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Mehr Studienplätze für angehende Hebammen: Auf Initiative der CSU-Fraktion hat Bayerns
Kabinett heute die weitere Aufstockung der Studienplätze für Hebammen in Bayern beschlossen.
Insgesamt werden damit mehr als 200 Studienplätze zur Verfügung stehen. Neu dazu kommen jetzt
Studienangebote an der Universität Augsburg und der Technischen Hochschule Aschaffenburg.

Dazu der stellvertretende Fraktionsvorsitzende Winfried BausbackWinfried Bausback:

„Das ist ein wichtiger Schritt für junge Familien in Bayern! Bei steigenden Geburtenzahlen im
Freistaat sichern wir damit die Betreuung der Familien auch zukünftig in der gesamten Fläche
Bayerns. Die Begleitung vor, in und nach der Geburt ist zentral für eine menschliche und moderne
Gesundheits- und Familienpolitik.“

Dazu der gesundheitspolitische Sprecher der CSU-Fraktion Bernhard SeidenathBernhard Seidenath:

„Wir haben es in Bayern selbst in der Hand, den Fachkräftemangel im Bereich der Hebammen zu
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lindern. Bewerberinnen gibt es nämlich in ausreichender Zahl. Ich bin deshalb sehr froh, dass nun
dauerhaft deutlich mehr Studienplätze geschaffen und also Hebammen ausgebildet werden.
Nachdem die berufspraktische Ausbildung ab 2022  ausläuft, war und ist es wichtig, dass die neuen
Studienplätze zeitnah - ebenfalls spätestens ab dem kommenden Jahr - ans Netz gehen.“

Der erste Studienjahrgang soll in Aschaffenburg im Wintersemester 2022/2223 starten, in Augsburg
ist Beginn erst ein Jahr später. Zusammen mit der Initiative  der CSU-Fraktion zum Haushalt 2021,
mit der die Sachmittel für den Aufbau der akademischen Hebammenausbildung auch an den
Standorten der zweiten Stufe - Nürnberg, Coburg/Bamberg, Würzburg und Erlangen - aufgestockt
 werden, setzt die Fraktion mit ihrer erfolgreichen Initiative für die neuen Standorte ein starkes
Signal für die zukünftige Hebammenausbildung in Bayern. Auch in München, Regensburg und
Landshut werden künftig Hebammen ausgebildet. 


